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Pößneck bewirbt sich um MDR JUMP Osterfeuer 

Größtes Osterfeuer des Ostens am 30. März 2024 

Erstklassige Künstler, ausgelassene Stimmung und Liveübertragung ins MDR-Fernsehen – so 

könnte es am Ostersamstag in Pößneck aussehen. Denn im Rahmen des 700-jährigen 

Jubiläums bewirbt sich die Stadt um das große MDR JUMP Osterfeuer.  

„Die Veranstaltung nach Pößneck zu holen, wäre wirklich ein einmaliges und 

unvergessliches Erlebnis in unserem Jubiläumsjahr“, ist sich Pößnecks Bürgermeister 

Michael Modde sicher. Denn das MDR JUMP Osterfeuer ist nicht nur Osterfeuer, sondern 

vor allem Musik-Event. Auf der Bühne stehen Künstler, die sonst im Radioprogramm des 

Senders zu hören sind – und das eintrittsfrei. Zur Krönung wird die Unterhaltungsshow zur 

besten Sendezeit live im Fernsehen, Hörfunk sowie Internet übertragen. 

Ob es am Ende wirklich klappt und das große Ereignis im Pößnecker Lutschgenpark 

stattfindet, wird in einem mehrstufigen Verfahren entschieden. Im ersten Schritt wählt eine 

Jury sechs Städte (jeweils zwei aus Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt) aus, die ins 

Rennen gehen. Diese werden am 4. März im Radio (MDR JUMP Morning Show) bekannt 

gegeben und es beginnt die erste Runde des Online-Votings. Bis zum 18. März, 6:00 Uhr 

darf abgestimmt werden; anschließend werden die drei Finalisten verkündet. Für diese 

muss dann erneut im Internet gevotet werden – und zwar bis zum 25. März, 6:00 Uhr. Die 

Stadt oder Gemeinde, die dann die meisten Stimmen erhalten hat, gewinnt. Es wird also 

erst kurz vor dem geplanten Veranstaltungstag feststehen, wo das MDR JUMP Osterfeuer 

tatsächlich stattfindet. 

Die Pößnecker Bewerbung ist verschickt. „Nun heißt es zunächst Daumen drücken, damit 

unsere Stadt in die Online-Abstimmungsrunde kommt“, so Bürgermeister Modde. Im 

vergangenen Jahr hat Annaburg in Sachsen-Anhalt die finale Abstimmung für sich 

entschieden. Über 8000 Menschen kamen, um Stars wie Wincent Weiss, Adel Tawil, Nathan 

Evans oder Kamrad live zu erleben.  
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